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Programm 
  
 
Freitag, 06.11.2015, 10.30 – 18.00 Uhr 
 

 

10.30—10.45 Begrüßung (Nothacker und Muche-Borowski, AWMF-IMWi) 

Vorstellungsrunde der Teilnehmer, Formulierung der Erwartungen an den 

Kurs 

 

10.45-12.15    Publikationsbias und Leitlinien – was ist erforderlich im Hinblick auf 

unpublizierte Daten? (Schmucker, Cochrane Zentrum) 

Vortrag und Diskussion mit den Teilnehmern mit dem Ziel, ein für 

Leitlinienautoren akzeptables Vorgehen zu empfehlen 

 

12.15-13.15  Möglichkeiten der Patientenbeteiligung und der Erstellung  

                         laienverständlicher Formate (Schäfer, ÄZQ) 

                         Vortrag und Diskussion 

 

13.15-14.00 Mittagspause 

 

14.00-15.45 Projektmanagement: Verzögerungen der Leitlinienerstellung vermeiden - 

Hilfestellung durch den Leitlinienberater (Muche-Borowski, Nothacker, 

Gaß, DGGG) 

Aufgaben des einzelnen Leitlinienkoordinators, Übergreifendes Monitoring 

und Management von Leitlinien einer Fachgesellschaft (Vortrag Gaß) 

 

15.45-16.00    Kaffeepause 

 

16.00-17.30 Konsensprozesse - Was trägt zum Gelingen im Sinne der Patienten bei? 

Wann ist ein Dissens berechtigt? (Nothacker, Muche-Borowski)  

Zu welchen Aspekten ist ein Konsens erforderlich (Definitionen, 

Schlüsselfragen, Empfehlungen)? Welche Voraussetzungen braucht ein 

Moderator? Wann sollte welches Verfahren zur Anwendung kommen 

(schriftlich/online, Anwesenheitstreffen)? Umgang mit Dissens 

   

17.30-18.00  Abschlussrunde: Fazit des Tages  

 Zusammenfassung der Diskussionspunkte, ggf. Anregungen für das Regelwerk 
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